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Die meisten Räume des Schlosses verfügen über Diaphragmenbögen, die die Holzbalken stützten, welche 

die Fußböden der oberen Stockwerke trugen; in anderen Fällen, wie beispielsweise im Gefängnis, wurden 

Konsolen verwendet. 

 

Der untere Teil der Außenwand dieses Raumes bis zur Höhe der schrägen Fenster stammt aus der ersten 

Hälfte des 14. Jahrhunderts. Rechts der Wand ist der Anfang eines älteren, eher vertikalen Bogens zu 

erkennen. 

Die Anfänge der anderen ursprünglichen Bögen der Halle sind nicht mehr zu sehen, da sie durch die Bögen 

des Anbaus ersetzt wurden, mit dem Ende des 14. Jahrhunderts begonnen wurde. 

 

Durchqueren Sie nun das Kapitelhaus und gehen Sie weiter in Richtung der Eingangshalle des 
Schlosses. 


